
IHR WEG
ZU UNS

DIE LAGE
Der Großteil unserer Schülerinnen und Schüler wohnt 
in unmittelbarer Nachbarschaft und kommt zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad zur Schule.
Der Metrobus 4 hält direkt vor dem Schulgebäude.
10 Minuten dauert der Fußweg von den U-Bahn-Stationen 
Schlump (U2, U3) oder Christuskirche (U2).

IHRE ANSPRECHPARTNER*INNEN
ARNE WOLTER 
Schulleiter

JÖRN PRIEBE 
Stellv. Schulleiter

ANNIKA KRAUSE  
Komm. Abteilungsleiterin 
11–12

LINDA STEUBER
Abteilungsleiterin 9–10

SABINE PAULMANN
Abteilungsleiterin 7–8

MARKUS MOST 
Abteilungsleiter 5–6 + IVK 

CHRISTINE FANNIPOUR 
Leitung Schulbüro

VERANTWORTUNG
Wir begleiten die Schülerinnen und Schüler in ihrer 
Entwicklung zu Persönlichkeiten, die selbstständig 
und verantwortungsbewusst handeln, indem wir sie 
auf unterschiedlichen Ebenen fordern und fördern.

Es ist uns wichtig, unsere SchülerInnen als Basis für ein 
lebenslanges Lernen zu selbstständigem und eigenver-
antwortlichem Arbeiten und Verstehen zu befähigen sowie 
individuelle Zugänge zu Themen zu ermöglichen. 

WERTSCHÄTZUNG
Wir zeigen uns gegenseitig Respekt, achten  
die Würde des Anderen und gehen wertschätzend 
miteinander um. 

Wir sind der Überzeugung, dass erfolgreiches gemeinsa-
mes Leben und Lernen nur möglich ist, wenn alle an der 
Schulgemeinschaft Beteiligten Wertschätzung erhalten 
und in der Lage sind, anderen Menschen wertschätzend 
und solidarisch zu begegnen. Unser Handeln und unsere 
Kommunikation sind geprägt von Transparenz und Ver-
bindlichkeit. 

UNSER 
LEITBILD

VIELFALT
Vielfalt bedeutet für uns Reichtum. Wir respektieren 
und unterstützen die unterschiedlichen Talente und 
Interessen der Mitglieder unserer Schulgemein- 
schaft in ihrer Vielfalt.

Darum halten wir die unterschiedlichen Sichtweisen, 
Haltungen und Begabungen der Mitglieder unserer Schul-
gemeinschaft für eine wichtige Basis und Ressource des 
sozialen, kulturellen und fachbezogenen Lernens. 

TRANSPARENZ UND  
VERBINDLICHKEIT
Unser Handeln und unsere Kommunikation sind  
geprägt von Transparenz und Verbindlichkeit.

Das Verständnis von Zusammenhängen ermöglicht ein der 
Situation angemessenes Verhalten. Ferner ist ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl und die Möglichkeit der Partizipation 
häufig der Motor für die Umsetzung von Absprachen und 
Neuerungen. Verbindliches Handeln ermöglicht Chancen-
gleichheit beim Bildungsangebot und ein verlässliches Um-
feld für ein produktives, erfolgreiches Lernen und Lehren. 

ANSPRUCH
Wir fördern Talente und Potentiale unserer  
Schülerinnen und Schüler und vermitteln ihnen 
engagiert Bildung mit Anspruch.

Die Welt verändert sich ständig. Die Ansprüche an junge 
Menschen wachsen und verändern sich. Es wird zuneh-
mend anspruchsvoller, eine klare persönliche Orientierung 
zu gewinnen. Daher ist es wichtig, sich selbst gut zu kennen 
und seine eigenen intellektuellen, ästhetischen, sozialen 
und körperlichen Fähigkeiten gut einschätzen zu können. 

HERZLICH
WILLKOMMEN!
Informationen für Schülerinnen, 

Schüler und Eltern

Kaiser-Friedrich-Ufer 6
20259 Hamburg
Telefon 040 42801-2333
Fax 040 42801-1956
www.kaifu-gymnasium.de
gymnasium-kaiser-friedrich-ufer@bsb.hamburg.de



 
 

VIELFALT 
IM UNTERRICHT

Raum für Interessen, Talente  

und Heterogenität.

LERNEN 
FÜRS LEBEN

Außerunterrichtliche Lernarrangements 

mit Blick in die Zukunft.

LERN-
KONZEPT

GANZTAG
AM KAIFU

Ganztägige Bildung und Betreuung  

mit verlässlichen Partnern.

VERPFLEGUNG UND MITTAGSPAUSE
 Mammas Canteen als Betreiber der Mensa
 tägliche Menüauswahl (auch vegetarische Angebote)  
und Kioskbetrieb

 45-minütige Mittagspause
 Angebote zur „Aktiven Pause“ auf den Schulhöfen 

   und in der Sporthalle

GANZTAGESANGEBOT
 kostenlose Ganztagesbetreuung bis 16 Uhr 
 zusätzliche Betreuung von 16 – 18 Uhr und 	
in den Schulferien möglich (kostenpflichtig)

 Betreuung durch ETV-KiJu
 Hausaufgabenbetreuung
 verschiedene Kreativ-, Sport und Musikangebote

SOZIALES MITEINANDER
 Prefects
 Anti-Mobbingwoche – „gemeinsam Klasse sein“
 Klassenrat und Arbeit mit dem Schulplaner

AUSZEICHNUNGEN & WETTBEWERBE
 LEBL-Verfahren für besondere Begabungen
 Preisträgerschule: Umweltschule, Geschichtswettbewerb,
Jugend forscht, Fremdsprachen- und Juniorwettbewerb

 Wettbewerbe u.a.: Mathematik-Olympiade,
Schreibwettbewerbe, JtfO 

DIGITALES LERNEN
 Lernmanagementsystem ITSLEARNING 
 Informatik in Jahrgang 5 (u. a. ITSLEARNING-Führerschein)
 moderne Ausstattung der Klassenräume
(Beamer, Apple TV) 

 10 mobile iPad-Wagen / 4 mobile MacBook-Wagen 

SCHÜLERAUSTAUSCHE
 Frankreich, Spanien, USA

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG
 Girls´ & Boys´ Day in Jahrgang 7
 Betriebspraktikum in Jahrgang 9,
Sozialpraktikum in Jahrgang 10 

 Geva Test, einwöchiges Orientierungsseminar und
Marktplatz der Perspektiven in Jg. 11

SANFTER EINSTIEG IN KLASSE 5
 Kennenlernnachmittag 
 Klassenlehrerteam
 Eingewöhnungsphase mit abschließender Klassenreise
 wöchentlicher Klassenrat
 separates Gebäude mit besonderem Raumkonzept
 eigener und neu konzipierter Pausenhof mit zahlreichen	

   Bewegungs- und Ruhezonen, Schulgarten
 eigene Mittagspause für mehr Ruhe

PROJEKTUNTERRICHT 
FÜR DIE JAHRGÄNGE 5 - 9
 mehrwöchige in den Unterricht integrierte Projekte 
für ein fachübergreifendes und selbstständiges Arbeiten

WAHLPFLICHTFÄCHER 
FÜR DIE JAHRGÄNGE 8 - 10
 WP I : Musik, Kunst oder Theater
 WP II: Philosophie oder Religion
 WP III: Informatik, NWP, Film, Musikpraxis, Wirtschaft,
Spanisch oder Forscherkurs 

EIMSBÜTTELER MODELL (EM)
 Kooperation mit dem Helene-Lange-Gymnasium 
 vielfältiges Angebot an Profilen (8) und Fächern 
 Unterricht im eigenen Oberstufenhaus in der Bogenstraße

Motivierende und individuelle  

Lernangebote  in wertschätzender  

Atmosphäre.

NATURWISSENSCHAFTEN
 Unterricht in modern ausgestatteten Fachräumen
 Forscherkurse (Teilnahme an Jugend forscht)
 Oberstufenprofile mit naturwissenschaftl. Schwerpunkt

FREMDSPRACHEN
 Französisch, Latein und Spanisch ab Klasse 6
 Spanisch als dritte Fremdsprache ab Klasse 10 

MUSIK, KUNST UND THEATER
 Angebote zum Erlernen eines Streich- oder 
Blasinstruments im Stundenplan integriert

 Chöre, Orchester und Bands in allen Jahrgangsstufen 
 fächer- und klassenübergreifende Projekte

SPORT
 vierstündiger Sportunterricht in den Jahrgängen 6 und 7
 sportbetonte Klassenreise in Jahrgang 8
 Rudern in Klasse 7 und der Oberstufe
 Kooperationen: ETV und RC Favorite Hammonia


